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Müll im Bergpark Wilhelmshöhe
Abfallbehälter und alternative Lösungen jenseits der Produktentwicklung

Der Bergpark Wilhelmshöhe in Kassel gehört zu den Gartenkunstwerken von Weltgeltung
und es ist die erklärte Absicht der Bundesrepublik Deutschland, diesen gemeinsam mit der
Karlsaue und Wilhelmstal zum UNESCO–Welterbe anzumelden.

In Zusammenarbeit mit der Einrichtung Staatliche Schlösser und Gärten sollten Lösungen
gefunden werden, dem Müllaufkommen im Bergpark Wilhelmshöhe Herr zu werden, und
den Waschbären eine Nahrungsquelle zu entziehen. 
Neben der Herausforderung zurückhaltende, aber dennoch sichtbare Abfallbehälter zu
gestalten, wurde eine Gestaltung angestrebt, die sich an möglichst vielen Standorten
innerhalb des Parks einfügen ließe – trotz der vorhandenen unterschiedlichsten Sitzbänke,
Leuchten, Hinweisschilder und anderer ”Parkaccessoires”.

Eine Form mit vielen Deutungs-
möglichkeiten.
Dem einen eine Figurine, anderen 
eine Amphore oder ein abstraktes
Objekt. Eine von 30 Varianten.


